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Bericht zur Erfolgsrechnung 1. Halbjahr 2012 

Sehr geehrte Frau Präsidentin 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 
Die Finanzaufsichtskommission hat die Erfolgsrechnung für das 1. Halbjahr 2012 an ihren Sitzungen 
vom 04. und 11. September 2012 beraten. 
 
An den Sitzungen nahmen teil: 
 
Präsident: Jürg Menzi, Obstalden 
 
Mitglieder: Neva Laurent, Näfels 
  Cornelia Schmid, Bilten 
  Rita Nigg, Bilten 
  Luca Rimini, Niederurnen 
  Alfred Hefti, Mollis Stv. von Aydin Elitok, Bilten 
  Lorenzo Conte, Oberurnen (4.9. entschuldigt) 
 
Protokoll: Willi Knöpfel 
 
Gäste:  Martin Laupper, Gemeindepräsident  
  Jakob Albrecht, Bereichsleiter Finanzen  
 
 

1. Ausgangslage 

Die Finanzaufsichtskommission verlangt auf Grund der erfolgten Gemeindestrukturreform die Prü-
fung der Buchhaltung über das erste Halbjahr 2012. 
 
Geprüft wurden die Erfolgsrechnung nach verschiedenen Gliederungsarten sowie die Investitions-
rechnung. Zusätzlich wurde das Konto 313100 „Dienstleistungen Dritter“ im Detail untersucht. 
 
 

2. Anmerkungen zur Erfolgsrechnung des 1. Halbjahres 2012 

Die Finanzaufsichtskommission hat die Unterlagen rechtzeitig zur Prüfung erhalten und zu Ergän-
zungen und Fragenbeantwortung die Herren Martin Laupper und Jakob Albrecht an die Sitzungen 
eingeladen. 
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Die Unterlagen waren ausführlich und übersichtlich, die noch offenen Fragen wurden von Jakob Alb-
recht zu unserer Zufriedenheit beantwortet. 
 
Auch die im Begleitschreiben beschriebenen positiven Entwicklungen waren aus den Unterlagen er-
sichtlich und so kann grundsätzlich festgehalten werden, dass sich finanziell betrachtet die Gemein-
de Glarus Nord auf einem guten Kurs befindet. Sämtliche Aufwandpositionen liegen innerhalb des 
Budgets und einige sogar darunter. 
 
Bei der Investitionsrechnung sind bisher erst CHF 2.0 Mio. ausgegeben worden. Wir wurden auch 
darüber informiert, dass viele Projekte gestartet wurden und die Investitionen auf Ende Jahr in die 
geplante Höhe von 7.9 Mio. kommen. Hier ist speziell darauf hinzuweisen, dass im Budget bewilligte 
Investitions-Gutsprachen nicht zwingend im budgetierten Jahr eingesetzt werden müssen. Budgetier-
te Investitionen sollten jedoch innert 2 Jahren gestartet werden. Dieser Umstand kann unter gewis-
sen Umständen zu massiven Verschiebungen im jährlichen Investitionsbetrag führen. 
 
Derzeit bestehen Personal-Vakanzen in verschiedenen Ressorts. Diese werden aktuell nicht besetzt. 
Stattdessen wird versucht mit dem vorhandenen Personal die anfallenden Aufgaben zu bewältigen. 
 
Die FAK hat die genauen Kosten im Konto ‚Dienstleistung Dritter’ untersucht und für problemlos an-
gesehen. Diese werden jedoch weiterhin im Auge behalten. 
 
Es ist festzuhalten, dass im Jahr 2012 voraussichtlich keine Einlagen in die Spezialfinanzierungen 
gemacht werden. Aufgrund der entsprechenden Fonds-Betragsstände besteht im Moment noch kein 
Grund zur Sorge. Die entsprechenden Veränderungen müssen jedoch sicherlich im Auge behalten 
werden. 
 
Zusätzlich wurden von der FAK noch folgende Konten eingefordert: 
 
313100 Planung und Projektierung Dritter: Wir konnten keine Unregelmässigkeiten feststellen. 
 
Verpflichtungskreditkontrolle Investitionsrechnung: Aus dieser Aufstellung ist ersichtlich, welche In-
vestitionen geplant und welche von diesen auch schon in Arbeit sind. Was uns erstaunt hat, ist der 
grosse Betrag von ca. 10 Mio. beim Kreditübertrag. Wir werden diesen weiter beobachten und wenn 
nötig wieder informieren. 
 
 

3. Beschluss 

Die Kommission kann auf Basis der erhaltenen Unterlagen und Ausführungen von Jakob Albrecht 
eine positive Bilanz für das erste Halbjahr ziehen. Auch die erwartete Entwicklung für das kommende 
Halbjahr fällt positiv im Sinne auf das Budget aus. 
 
 

Freundliche Grüsse 

Finanzaufsichtskommission 

Jürg Menzi 

Kommissionspräsident 

Kopie an: -Mitglieder des Gemeindeparlaments 

 


